
 
Dringlicher Berichtsantrag 

Tobias Eckert (SPD), Elke Barth (SPD), Stephan Grüger (SPD), 
Knut John (SPD), Marius Weiß (SPD), Sabine Waschke (SPD)  
und Fraktion 
Solidarität mit der Goodyear-Belegschaft in Fulda – Wo ist die Hessische  
Landesregierung? 
 
 
 
Anfang Juni wurde durch entsprechende Presseberichterstattung bekannt, dass der Reifenher- 
steller „Goodyear“ plant, am Standort Fulda über 550 Stellen abzubauen. Sowohl der Betriebsrat 
als auch weite Teile der Fuldaer Zivilgesellschaft protestieren seit Wochen gegen die geplanten 
Maßnahmen des Konzerns: so hat sich unter dem Motto „Eine Region steht auf“ ein breites 
Bündnis aus Organisationen, Gewerkschaften, Vereinen, Parteien und Kirchen gegründet, die 
sich aktiv mit der Belegschaft sowie dem Betriebsrat solidarisiert haben. Neben Aktionen wie 
verschiedenen Mahnwachen oder der Sammlung von Unterschriftenlisten fand am 3. Juli 2023 
eine Betriebsversammlung vor den Werkstoren statt, an der auch Vertreterinnen und Vertreter 
aus der Politik teilnahmen und Grußworte an die Demonstrierenden richteten. 
 
Ebenfalls am 3. Juli 2023 tagte die Hessische Landesregierung unter Vorsitz von Minister- 
präsident Boris Rhein in der Blumenhalle auf der Landesgartenschau in Fulda. Trotz der über-
schaubaren Distanz von rund drei Straßenkilometern nahmen jedoch keine Kabinettsmitglieder an 
der Demonstration vor den Werkstoren teil bzw. es fand kein Austausch zwischen Mitgliedern 
der Landesregierung und den Betroffenen vor Ort, insbesondere auch dem Goodyear-Betriebsrat, 
statt. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
(WVA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Sind der Landesregierung die Pläne des Goodyear-Konzern bekannt, wonach am Standort 

Fulda über 550 Stellen abgebaut werden sollen?  
 
2. Welche Auswirkungen für die Stadt sowie die Region Fulda sieht die Landesregierung für 

den Fall, dass die von Goodyear so bezifferten über 550 Stellen am Standort Fulda abge-
baut werden? 

 
3. Hat die Landesregierung und insbesondere Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir in dieser 

Angelegenheit Kontakt sowohl zur Konzernführung als auch zum Goodyear-Betriebsrat 
gesucht?  

 Wenn nein: Warum nicht? 
 
4. Hat die Landesregierung und insbesondere Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir in dieser 

Angelegenheit Gespräche mit der Konzernführung als auch mit dem Goodyear-Betriebsrat 
geführt?  

 Wenn nein: Warum nicht? 
 
5. Beabsichtigt die Landesregierung und insbesondere Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir in 

dieser Angelegenheit zeitnah weitere Gespräche sowohl mit der Konzernführung als auch 
dem Goodyear-Betriebsrat zu führen? 

 Wenn nein: Warum nicht? 
 
6. Sofern Gespräche stattgefunden haben: Welche Unterstützungsmaßnahmen wurden seitens 

der Landesregierung und insbesondere von Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir zugesagt, 
um den Abbau der mehr als 550 Stellen zu verhindern bzw. den Stellenabbau in diesem 
Umfang zu reduzieren?   
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7. Welche weiteren Maßnahmen gedenkt die Landesregierung und insbesondere Wirtschafts-
minister Tarek Al-Wazir ferner zu ergreifen, um den massiven Stellenabbau am Goodyear-
Standort Fulda zu verhindern bzw. in seinem Ausmaß zu reduzieren? 

 
8. Welche Mitglieder der Landesregierung nahmen am 3. Juli 2023 an der Sitzung des  

Landeskabinetts in der Blumenhalle auf der Landesgartenschau in Fulda teil? 
 
9. Haben Mitglieder der Landesregierung an der Betriebsversammlung am 3. Juli 2023 vor 

den Werkstoren des Goodyear-Standorts Fulda teilgenommen?  
 Wenn ja: Welche Mitglieder?  
 Wenn nein: Warum nicht?  
 
10. Haben Mitglieder der Landesregierung den Versuch unternommen, im Rahmen der  

Betriebsversammlung ebenfalls Worte der Solidarität an die Betroffenen zu richten und die 
Unterstützung der Landesregierung zuzusagen?  

 Wenn ja, welche Mitglieder? 
 Wenn nein, warum nicht? 
 
11. Teilt die Landesregierung die Einschätzung, dass durch ihr Verhalten der Eindruck man-

gelnder Solidarität mit den Beschäftigten am Goodyear-Standort Fulda entstehen konnte? 
 
12. Wie wird die Landesregierung in Zukunft sicherstellen, dass der Eindruck mangelnder 

Solidarität mit den Beschäftigten an von Stellenabbau betroffenen Standorten nicht mehr 
entsteht – sowohl im Falle Goodyears als auch in anderen Kontexten? 

 
 
Wiesbaden, 1. August 2023  
 Der Fraktionsvorsitzende: 

 Günter Rudolph 
Tobias Eckert 
Elke Barth 
Stephan Grüger 
Knut John 
Marius Weiß 
Sabine Waschke 
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